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für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtvir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe 385. 


— ben 


ember 89. 


Sonntag, deu 30, Dezember 1849, predigen in nachbenannten Kirchen 
St Marien. Um 9 Uhr Hr. Con ſiſt⸗ R. u. Superint. Dr. Bresler. Um 12 Uhr 
Hr. Diak. Müller. Um 2 Uhr Hr. Arch. Dr. Höpfner. Montag, d. 31., 1 Uhr, 


Königl. Kapelle.“ Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car Schramm Aue ka Ann 
St. Johann. Vormittag Hr. Paſtor Rosner. Anf. 9 Uhr. Na mittag Herr Diak. 
Hepner (Sonnabend, d. 29. Dezbr., Mittags 123 Uhr, eihte) 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Mittags Hr Diak. Wemmer. 
Nachmitt. Hr. Archtd. Schnaaſe. n 
St. Nicolai. Vormitt. Hr. Vicar Lück. Anf. 10 Uhr. Montag, zum Jahres⸗ 
ſchluf, Herr Pfarrer Landmeſſer Nachmitta ‘um 4 Uhr, 2,7 = 
Heil. Geiſtkirche. Vormittag 94 Uhr Gottesdienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde. 
Predigt Ht. Pred. Balitzki. A7 F 
St“ Petri und Pauli. Vormittag Hert Pted. Böck. Anf, 9 U, 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Auf, 9 Uhr. Nachm. Hr. Pred 
Dr. Scheffler. Sonnabend, d. 29. Dez.“ Mittags 122 uht, Beichte. 
St. Annen. Vormittag Herr Piediger Mrongovius, Polniſch. 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Dibv.⸗Ptediger Hercke. Anfang 93 Uhr. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski, Polnſſch. Nachmitfag Herr Pfar⸗ 
rer Michalski, Deutſch. Anfang 33 Uhr. 1 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Pred. 2. ⸗Kand. Brieſewitz und 
Nachmittag um 2 Uhr Or Paſtor Fromm. Beichte 84 U. und Sonnabend 
y u 1 Uhr. 13 ' inn, / 13 J 11 nne 1 1 
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8 8 Be 2 sah u um 11 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag Montag, d. 31. Dez, Fahrer: 
(al, . e Süß ee F 
St. Barbara? Hert Pred. Oehlſchläger. Aab rb mens. 
Sonnabend, d. 29. Dez., Nachm. 3 U., Beichte. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 
Mennoniten-Gemeinde. Vormittags I Ubr Herr Pred. Mannhardt. 0 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
81 Uhr und Sonnabend Nachmitt. um 3 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarr-⸗Adminiſtrator v. Styp⸗Rekowski. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Evangeliſch-lutheriſche Kirche. 1) Sonnabend, d. 30. Dez, Vormitt. 9 Uhr u. 
Nachm. 23 Uhr, Hr. Paſtor Dr. Kniewel. 2) Montag, d. 31. Dez, Abds 
7 U., Jabresſchluß, derſelbe. 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. Dezember 1849. 1 
Die Hrn. Kaufl Muttrowi a. Memel, Zeiſer a. Leipzig u. Farſt a. Berlin, 
Hr. Rechts⸗Anwalt Grolp a. Neuſtadt, Hr. Konſul Touſſaint a Königsberg log. 
im Engl. Hauſe. Hr. Gutsbeſ. Schmidt a. Domachau, Hr. Amtmann Wieler a. 
G;apielfen, Hr. Kaufm. Rohde a. Berlin, log, in Schmelzers Hotel. Hr. Guts 
beſ. J. v. Bibet⸗Palubickt a. Stangenberg, die Hrn. Gaſthofbeſ. G. Gerth nebſt 
Familie a. Dirſchau u. Schilling a. Neuſtadt, Hr. Kaufm. G. Fürſtenberg a. Neu⸗ 
ſtadt, og. im Hotel Wer Thorud e ala eee eee e eee e 1 
de, a en een te mag cha una e nen ein 
1. Als gefunden reſp. muthmaßlich geſtohlen, find folgende Sachen hier einge⸗ 
liefert worden: N 2. In 2 E 10 g- fi nde 3% 
1) eine blecherne lackirte Tabacksdoſe, 
2) ein Kopfkiſſen, AT, ine T d. mt. 
3) eine braune lederne Brieftaſche, gez. R. W. Wendt, 
4) eine braune lederne, mit Perlen geſtickte Cigarrentaſche, 


— 


5) eine Geldboͤrſe mit Geld, 
6) eine ſchwanzbraune Pelzmuffe, 


Die unbekannten Eigenthümer dieſer Sachen werden bierdurch aufgefordert, ſich 4 


während der Dienſtſtunden in dem Bureau des Polizei Amts zur Recognition, 
event Empfangnahme derſelben zu melden. ey 
Danzig, den 24. December 1649. 
18 Der Polizei⸗Präſident 

BT . bees. 5 . 1 N 10019 4 
2. Von der hieſigen Polizeibehörde ſind an uns verſchiedene Gegenſtände, 
welche daſelbſt als herrenlos abgeliefert, oder als muthmaßlich geſtohlen angehalten 
worden ſind, als: Wäſche, namentlich leinene, kattune und ſeidene Taſchentücher, 
zwei Halstücher, Windeln, Kinderhemden, ein Oberhemde, ferner Kleidungsſtücke, 
namentlich ein blauer Tuchmantel, ein Kattununterrock, 2 Mützen, ſo wie verſchie⸗ 
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dene Geräthſchaften, Schlüffel, Kneipzangen, Hämmer, Sägen und Feilen, eine 
Schlittendecke von grauem Tuch und Fuchspelzfutter, eine Baumkarre, 25 Ellen 
Drillich, eine kleine Kiſte mit Licht, und dergleichen eingeliefert. 

Außerdem ſind an uns abgegeben, ein kieferner Balken 42 Fuß lang 12% 
ſtark, welcher bei der Plehnendorfer Schleuſe, ein Felleiſen mehtere Hemden, Ho⸗ 
ſen, Tücher, Mützen, Stiefeln, eine Weſte, eine Brille und einen Beutel enthal⸗ 
tend, welches auf dem Wege von Oliva nach Saspe, und ein Schwein, welches 
in Oliva gefunden worden iſt. 

Ferner iſt als muthmaßlich geſtohlen, 3 eiſerne Gewichte, eine Waagſchaale, 
Baumſäge und ein Fäßchen mit Rum eingegangen. Diejenigen, welche auf dieſe 
Sachen Anſprüche machen, werden aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dem 

am 6. Februar 1850, Vormittags 11 Uhr, 2 
vor dem Sbergerichts Aſſeſſor, Henke anſteheuden Termine zu melden, und ihre 
Anſprüche nachzuweiſen, widrigenfalls dieſe Gegenſtände verkauft, und der Erlös 
der hieſigen Armenkaſſe zugeſprochen werden wird. 

Danzig, den 7. Dezember 1849. 

8 Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 

un er I. Abtheilung. nac. 1 
3. Deen definitiv belehnten und den interſmiſtiſch angeſtellten Kornkapitaius, 
ſowie dem handeltreibenden Publikum eröffnen wir hiermit, daß das Kornkapitain⸗ 
Lehn durch Reſcript des Herrn Miniſters für Handel, Gewerbe und öffentliche An- 
beiten vom 17. November c., aufgehoben iſt und das Geſchäft der Kornkapitains 


vom n nge nnen 
ads on Marz 1850 9 g 0 
ab, dem freien Verkehr und dem Uebereinkommen der dabei intereſſirenden Perſo⸗ 
nen 0 bleibt. 1 f Hs | 
ugleich wird die bisherige Heb von 6 pf. für jede Tonne Heeringe zut 
Verſtärkung des Lehns⸗ Amorkiſantons⸗zondg, mit len Ablaufe daes agg e in⸗ 
ſtellt werden. 112881579 7 
Danzig, den 10. December 1849. f 5 
Ad. Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 173 
4. Die Lifte, der Urwähler der ganzen Stadt, einſchließlich der Vorſtädte, 
Se nach den drei Abtheilungen, gemäß der Verordnung zur Ausführung der 
ahlen der Abgeordneten zum Volkshauſe vom 26. November a. o. und dem Ne 
glement zu dieſer Verordnung vom 4. Dezember a. c. und die Liſten der Urwähler 
jedes einzelnen Urwahlbezirks, werden f 
Donnerſtag, Freitag und Sonnabend, 
noi den 3., 4. und 8. Januar k. J, * 2 
28 * von 9 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags, 
in dem Stadtverordneten Saale auf dem Rathhauſe zur Einſicht eines Je 


en aus- 
liegen. N 


Wer die Aufſtellung der Urwähler in einer oder mehreren dieſer Liſten für 
unrichtig oder unvollſtändig hält, kann dieſes an den oben genannten drei Tagen, 
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in den angegebenen Stunden, in dem oben bezeichneten Zimmer, den dort anwe⸗ 
ſenden Kommiſſarien ſchriftlich anzeigen oder zu Protokoll geben, oder Auch ſpate⸗ 
ſtens bis zum 13. Januar k. J. in unſerm Sekretariat ſchriftlich einreichen. 
Auf ſpäter eingehende Reklamationen kann keine Rückſicht genommen wer⸗ 
den, und die Wahl⸗Vorſteher können ſich am Wahltage nut ſttenge an die feſtge 
ſtellten, reſp. in Folge der zeitig eingegangenen Reklamationen von uns bericht 
ten Liſten halten. nennen en 
Danzig, den 27. Dezember 1849. 93 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 3 
5. Der Varbier Eduard Herrmann Ehrich Schuurkowski aus Neufahrwaſſer 
und die Jungfrau Louiſe Eleonore Krüger, Tochter des hierſelbſt verſtotbenen 
Schuhmachers Carl Wilhelm Krüger aus Langfuhr, haben füt die von ihnen ein⸗ 
zugehende Ehe die Gemeinſchoft der Güter und des Erwerbes in der gerichtlichen 
Verhandlung vom 13 Dezember 1849 ausgeſchloſſen. 1 
Danzig, den 16. Dezember 1849. een e 
Königliches Stadt⸗ und Kreis Gericht. 
II. Abtheilung 29 BERN 
6. Die unverehelichte Eſther Jacobsthal aus Stuhm und deren Bräutigam 
der Handelsmann Meyer Scheyer zu Berent haben für — künftige Ehe, durch 
Vertrag vom 27, November 1849, die Gemeinſchaft der ütet und des Erwerbes 
antgej@leinens da aimısı) ze mee ee wee mas An 


HBerent, den 13. Dezewber 18499. eee 
unf 15 5 Königliche Kreisgerichts, Deputation „ er nn llt 
el Der biefige Kaufmann Johann Friedrich Ludwig Geißler, und die un⸗ 


verehelichte Henriette Charlotte Elmire geb. Ebert, die letztere im Beiſtande ihres 
Vaters, des hieſigen Stuhlmachermeiſters Carl Ehriſtian Ebert, daben die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzug hende Ehe, 
durch den gerichtlichen Ehevertrag vom 14. d. M., ausgeſchloſſen n 2 3 


Danzig, den 17. Dezember 1849. 5 8 
Königl. Stadt: und Kreisgericht. eine e 
II Abtheilung. 1 mad ene 

8. Der hieſige Handlungsdiener Benjamin Levin Goldſchmidt, und die Jung- 
ſtau Hemiette Lagenburger, haben die Gemeiuſchaft det Güter und des Erwer, 
bes, für die von ihnen einzugehende Ehe durch den gerichtlichen Vertrag dom 17. 
d. M., ausgeſchloſſen, dane 9e m Nundsiloc uz nz to sg u 1 
Danzig, den 19. Dezember 1349. mom 


e nö nung | Ber 

Königl. Stadt / und Kreisgericht. ie 

TTELESTTTGR 9 Abtheilung. Eaizung 1 

9 Der Handlungsdiener Joſeph Weinberg, und die Marianne Goldſchmidt, 


haben laut gerichtlichen Vertrages für die von ihnen einzugehende Ehe, die Ge⸗ 
meſpſcg trnd cure ved des Erwerbes, ausgeſchloſſern. u 
anzig, den 14. Dezember 1849. 35 
Königl. Stadt, und Kreisgericht. un 
A T a Pr 0 3795 ! ie 6 * m nu 1 La 1777) 


1917 nun 190 1 
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10. Der bieſige Kaufmann Otto Leopold Eduard Will, und die Wittwe An⸗ 
na Dorothea Strauß geb. Möller, haben durch den gerichtlichen Vertrag, für die 
Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 16. Dezember 1849. 915 u n Wenne I SUR 
Königl. Stadt- und Kreisgericht. neee 
11. Die Ehefrau des Einſaſſen Heinrich Schwarz aus Klein Komorsk bei 
Neuenburg, Caroline geb. Quapp, zuerſt verehelichte Lange, hat nach aufgehobener 
Vorwundſchaft die bis dahin ausgeſetzte Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes mit ibtem Ehemann, in der gerichtlichen Verhandlung vom 23. November c., 
ausdrücklich ausgeſchloſſen. f ö 
Mewe, den 29. November 1849. | 1 0 
Um Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputakion. 1 
12. Der Apotheker Otto Rudelph Martens hierſelbſt und das Fräulein Ma⸗ 
ria Jenny Hencke von Eichwalde, welche in Elbing ihren Wohnſitz nehmen wer⸗ 
den, haben für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die na alt 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 24. d. Mts. ansgeſchloſſen. 
Elbing, den 27. November 1649. a f 9 
Na dn: Königliches Kreis⸗Gericht. f 
e E R T ES SEM N F. RT, 
13. Zum Verkauf einer Quantität von circa 12 Scheffel Staub und, Fuße 
mehl, 12 Scheffel Roggenkleye und 20 Stück leerer Salzfäſſer, haben wir einen 
Termin auf den 2, Januar k. J., Vormittags 11 Uhr angeſetzt, wozu wir Kauf⸗ 


777 f m 


luſtige auf dem Fourage⸗ Gehöft am Kielgraben No 10 einladen. 
Danzig, den 27, Dezember 1849. Anolis Ja 
GE ABRS OR Foönigliches Proviant- Amt 


* ie E ER ILL . 26 L ar lan 


14. Nach ſchweren Leiden endete heute Morgen 23 Uhr unſer unnuigſt ge, 
llebter Sohn und Binder, der Schiffs⸗VBaumeiſter Friedrich Alexander 

Herrmann Grott, fein uns fo theures Leben. Trefoift der Schmerz der 
unſere Bruſt erfüllt, denn es ſank ein junger Fenntnißreicher, thätigetr Mann 
in's Grab. Wer ihn und ſeine Herzensgüte kannte, wird unfern Schmerz 
mitfüblen und ſtille Theünahme weiſen. 5 einde 

Danzig, den 28. Dezember 1849, Die 


dinterbliebenen. . 


C Di 
er Caffee Prince Royal. 
Zuvönderſt meinen freundlichſten Gruß allen, auch allen meinen lieben Gä⸗ 
ſten, denen ich des alten Jahres Verbundenes u. des Neuen Erwartendes , in leben ⸗ 
der aeg nkbar hingezogen fühle: wünsche ich das beſſe Glück. Morgen 
Inſtrume Ad eee Moniag Silverer, fei es mit vergbunt, in Vortra⸗ 
gungen harnfoniſcher Klänge: überraſchende Damenbeluſtigungen, Herren Vergnü⸗ 
gungen à la Contra zu bilden. Fr. einladend. Jordan. 
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16. Empfehlungs werthes Werk für jede Haushaltung. N 
In Baumgärtnets Buchhandlung in Leipzig iſt fo eben erſchienen und an 
alle ſolide Buchhandlungen, in Danzig an ©. Anhuth, Langenmarkt 432., 


verſendet worden: | 
Jahrbuch 


für ökonomiſche Chemie und verwandte Fächer. 

Eine Sammlung des Wichtigſten aus der landwirthſchaftlichen Chemie, den 
mit derſelben verwandten landwirthſchaftlichen Gewerben und der Hauswirthſchaft 
von Dr. Wilibald Artus, außerordentlichen Profeſſor an der Univerſität Jena, cor⸗ 
refpondirenden Mitgliede, des norddeutſchen Apothekervereins und Ehrenmitgliede 
der kaiſerlichen pharmaceutiſchen Geſellſchaft zu St.Petersburg. Dritter Jahr- 
gang. gr.⸗8. broch. Preis 13 rtl. ; 

ie früher erſchienenen Jahrgänge koſten 1. Jahrgang 24 Ngr., 2. Jahr⸗ 
gang 1 rel. 1 1910 j 
17. Die Herren Aelterleute des hieſigen Schornſteinfegergewerks haben 
en 22. Dezember e. in No 300. des Intelligenzbl., ſowie auch 
in den neuen Wogen der Zeit angezeigt, daß ich das Geſchäft meines verſtorbenen 
Mannes ohne einen geprüften Werkführer fortſetze, um Behörden und Publikum 
vor fernerer Täuſchung zu wahren. Die Anzeige der Herren Aelterleute gegen mich 
iſt nur reiner Brodneid, welchen ich denſelben auch gern verzeihe! Meine Anzeige 
vom 26. September d. J. bekundet, daß ich das Geſchäft meines verſtorbenen 
Mannes unter Leitung meines Sohnes Otto Roß fortſetzen werde. Ich habe un: 
term 21. September die Freilaſſung meines Sohnes bei dem hieſigen Königl. Por 
lizei-Präſidium nachgeſucht, welches auch gütigſt ſofort das weitere zur Freilaſſung 
meines Sohnes beförderte. Ich glaubte und hoffte, daß die Reclamation meines 
Sohnes ſchnell erfolgen würde; da jedoch derſelbe bis jetzt noch nicht eingetroffen 
iſt, fo hatt der examinirte Schornſteinfegermeiſter Hett Pfeiffer die Güte gehabt 
die Leitung des Geſchäfts zu übernehmen u. hat Herr Pfeiffer hierzu auch die Geneh⸗ 
migung des Königl. Polizei-Praſidil erhalten, daher bitte ich meine geehrten Kun⸗ 
den, ſowie ein hochzuverehrendes Publikum mir auch ferner das gütige Vertrauen 
du ſchenken. 5 Die Schornſteinfeger-Meiſter⸗Wwe. 
Danzig, den 27. Dezember 1849. Anna Eliſabeth Fritze. j 
18. Frachtgüter bon und nach Elbing und Königsberg, werden billig 
mit eigenem Geſpanne befördert bei Guſtav Wernick, am Fiſchmarkt. 
19. Eine junge ſchwarz und weiß gefleckte Bulldogge hat ſich verlaufen. 
Wiederbringer erhält 1 Thalet Belohnung Fiſcherthor 135. 8 85 
20. Herr Prediger Blech zu St. Trinitatis wird eben ſo herzlich als "Freund, 
lich gebeten, ſeine am 2ren Fefttage gehaltene Predigt dem Druck zu übergeben. 


1. Thomas Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Morgen Sonntag d. 30., Harfenkonzert d. Familie Tauber u. Sattlex a. Böhmen. 


4 
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\ 85 u N I ar Dir Mn ad, 8 RN Mr ag 
ERS RE 34 LE RELE SEES ESE ENT SELL DEDROEORORUEPRURARR 
23 22. Zur Wiederherſtellung meiner Geſundheſt bat das Königl. Apella⸗ 2% 


3% tionsgericht genehmigt daß ich mich in meinen Geſchäften als Rechts⸗An⸗ 3% 
it walt, währen? der nächſten 6 Monate, durch den Königl. Notar Herrn Rö— 

3% pell vertreten laſſen, die Notariats-Geſchäfte aber, nach wie vor, ſelbſt be- 1 
z treiben darf. „ 14 
Sk Ich bitte meine Mandanten und Freunde in ihren Rechtsangelegenhei. 2% 


ze ten ſich an Herrn Röpell, in ſeiner Wohnung Hundegaſſe 247., unweit der 28 
d Poſt, oder an mich zu wenden, >, 
Zur Aufnahme von Notariats-Verhandlungen und zur mündlichen Rück- 5 
c ſprache bin ich täglich in meiner Wohnung zu ſprechen. f a 
8. Zacharias. 20 
S* Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung zeige ich an, daß ich Hrn. 28 


IK Juſtiz⸗Rath Zacharias in feinen Geſchäften als Rechts⸗Anwalt vertreten 35 
* werde und für dieſe, wie für meine Notariats-Geſchäfte in meiner Woh- 28 
36 nung zu jeder Zeit zu ſprechen bin. Rö pe ll. 5 
6 t le de ze ge zee t zs ae ek it el i. 8 
2 * 
23. Anfangs k. J, beginnt ein Curſus ausſchließlich für Mazureks, wozu 
ich geehrte Theilnehmer ergebenſt einlade. Zu den Tanz⸗Colonnen für Erwachſene 
und Kinder können ſich noch Theilnehmer melden J Selfe, Breitgaſſe 1231. 
IT TG 
©... 


| KLeutholßſches Lokal 8 
S me Matine musirale 9 
9 „.. Sonntag, den 30. Dezember 60 
§ Anfang 11 Uhr Vormitt. Entree 2 Sgr. 
85 Mes Gellert, 8 
8 see eee In 1 Inficdient. € | 
a; Die Preussische National-Versicherungs-Gesellschaft 


| in Stettin 
empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuergs. 


Gefahr auf Gebinde, Mobilien, Schiffe im Winterlager, Wer, 
und. Waaren aller Art zu billigen, jede Nachschussverbindlich eit ausschlies- 
senden Prämien. Die Haupt-Agentur nam ax 

A. J. Wendt, 


Heil. Geistgasse 976., gegenüber der Kuh gasse 
26. Ein unverheiratheter Bedienter wird geſucht Langgarten No. 117. 
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| rt Bot 2 8b . 8 b . . . 
8 1 2 a 4 . 2 
„Danziger Jntelligenz-Blatt⸗ 
erſcheint vom 2. Januar 1850. ab An dem \ 
Intelligenz⸗Comtoir Jopengaſſe W 563. 
Preis des Abonnements für das Ajie u Ste Duatialzufaommen: 
15 ſar. Preis der Inſerate pro gewöhnliche. Zeile 1 ſar. Annahme der 
Inſerate: Morgens 8 — 12 u. Nachmittags 2 — 3 Uhr. Ausgabe des 
„Danziger Intelligenz- Blattes“: Morgens 8— 12 und Nachmittags 
von 2—5 Uhr: 

Unſere Abonnentenzahl beträgt bis heute ſchon gegen 900. Die Auflage werden, 
wit zum 2. Januar auf die Höbe des bisher amtlich erſchienenen Intelligenzblattes, 
in runder Summe 1500, ſtellen, und laden daher, um ſie genauer beſtimmen zu 
koͤnnen, zu einem recht baldigen weitern Abonnement ganz ergebenſt ein. 

Danzig, den 27. Dezember 1619. f N a 

Wedelſche Hofbuchdruekerei: 
RR" 5 k Hufetand, 

28. Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft 
fur Geſunde und Krante in London. 

Dieſe Anftalt, welche außer Lebensverſſcherungen aller Art auch die Auszahlung 
von Renten und Ausſteuern übernimmt, vereinigt mit den billigſten Praͤmienſaͤtzen zu⸗ 
gleich den Vortheil der großt⸗möglichſten Sicherheit indem ihr Grun vermögen 
ſich auf 500,000 Pfund Sterling oder eireg 33 Milkivnen Th r Preuß. Ct. 
beläuft. Proſpecte werden unentgeltlich verabfolgt durch L Hein 

’ 2 Alfred Reinick, Hundegaſſe 332. 8 
FFFFCFFFCCCCCCCCCCCCC RE 

„ 2 * . 4 5 . h 0 13 7 
32% Städtiſche hohere Tochterſchule. * 
„ Der Unterricht in der ſtädtiſchen höhern Töchterſchule beginnt im kon- f x 
ze menden Jahre am Montage, den, 7. Januar. Zur vorſchriftsmäßigen viet⸗ 22 
2 teljährlichen Aufnahme neuer Schülerinnen wird der Unterzeichnete von = 
* Mittwoch, den 2, bis Sonnabend, den 5 Januar täglich Vormittags von W 
* 11 bis 1 uhr im Schulhauſe bereit fein. g ch 5 
a Danzig, den zs. Dezember 1849. Dr. Grübnau. 25 
3 ö E „Director... . 
TTCVVTVVVVVVVFVC enz NC 
so. Die Berliniſche Feuerverſicherungs⸗Anſtaltt 
verſichert Getreide, Mobilien und Waaren zu den billigſten Prämien durch 

in 19 f Alfred Meinic, Be 52 
li a u | rue 


— Nees 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Klatt. 
No. 304. Sonnabend, den 29. Dezember 1849. 
nn 


Montag, den 31. eta Verein. Ei 

32. F. Roſenſtein, Langgaſſe 508. neben dem Raihhauſe, 
empfiehlt fein vollſt. aſſort. Lager aller Arten Pelzwaaren, ſo wie auch 
Muffen in allen Gattungen z. d. bill. Preiſ., ingl. eine Auswahl mod. Müz⸗ 
zen. Reparat. u. Deſtell. w. aufs bill. ausgeführt. 

en N 5. Roſenſtein & C, 
Langgaſſe 516., im Hauſe der Gebr. Schmidt, 
empfehlen ein ſ. reichhaltig acer reger ven Juwelen, Gold⸗ 
4 Silber- Warren neueſten Jacons zu den, allerbilligſten 
Preiſen. f Altes Gold und Silber wird zum höchſten Preiſe 
gekauft uno in edlen angenommen. 
Beſtellungen werden aufs Beſte und Villigſte ausgeführt. pan 


34. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phonix— 
Affecuranz: Compagnie auf Grundſtücke, Mobiljen und Waaren, im Danziger Pos 


lizei⸗ Bezirk, ſo wie zur ae der Londoner Pelfſcan Compagnie 
werden angenommen von Ar. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 19914. 
35. Fe Uer⸗Re ttungsverein. Gencralverſammlung am, 29. Dezember, 
Nachmittags 3 Uhr, auf dem Rathhauſe. Rechnungslegung und Wah. 
7 /// // 
36. Jaulius W Oplicus u. Mechanſcus a. Coblenz a. N. en 2 
gegenwärtig bier im Engliſch. Haufe Zimmer No. 17. 
7 zun Augenglaͤſe rbeduͤrftige zu ſprechen, von Morgens 9 bis 
en 


31. 


iii” 
37 Ich warne einen Jeden, es ſel wer es ſei, Niemand auf weinen Namen ek⸗ 
was zu borgen, indem ich für Nichts aufkomme. Bootsfuͤhrer Zelin i. Reufahrwaſſer. 
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36 N Ein ordentliches Mädchen, das in Handarbeiten ſehr geübt und in der 
Räche nicht unerfahren iſt, in der Wirthſchaſt behilflich ſein will, ſucht e. Stelle, u. 
sieht nicht auf groß. Gehalt nur auf gute Behandl. Reflectirende belieben ihre 
Adr. im Intell. Comtoir unter der Chiffre N. K. gefälligft abzugeben. 

39. 4000 Rtl. werden gegen eine fichere Hypothek geſucht; Adreſſen beliebe 
man im Intelligenz⸗Comteir unter E. E. abzugeben. 

40. Ein ordentlicher Barbiet-Gehilfe findet ein Unterkommen Breitgaſſe 1230. 


55 Kunst-Verein. 

Montag, den 31. December e, Nachmittags 3 Uhr, wird im obern Saale der 
Ressonrce Conçordia die Verloosung der angekauften 100 Kunstgegen- 
stände stattfinden und werden dieselben dort an diesem Tage 778 9 Phe 
Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags“ für die Mitglieder des Vereins, oder 
durch solehe eingeführte Personen, zur Ansicht ausgestellt sein. 

Der Vorstand des Kunst-Vereins. 
John Simpson. J S. Stoddart. C G. Pantzer. 
42. Mit Beziehung auf die Bekanntmachungen der Königlichen Regierung und 


der Koͤuiglichen Kommandantur erlauben wir uns das perehrliche Nubien ee. San 
Danziger Jutelligenz⸗Comtoir (Langgaſſe 400.) 


nement N > 
(viertel ge Die Inſerate für die 25 am Mittwoch den 2. Januar früh, erſcheinen⸗ 
ſaͤmmtl de N e in 2500 . ng! 
07 ummer, die in Exemplaren gedru 

Koͤniglian. robbe r eee WERTET ER nn 53 215 ese bis 


weg 

ſelbe alle Bekanntmachungen zuerſt enthalten wird. Beſtell | 

aaffe 400. (Hofaebaͤude) und Dundeaaffe 338 SION en 
a 0 m anziger Intelligenz⸗Comtoir. 

43. Zu Anzeigen aller Art empfiehlt ſich das mit dem 1. Jana er. 

ſcheinende 5 ner 


Jutelligenzblatt 
für 


die Stadt und den Regierungsbezirk danzig. 
Der aun daß dieſes Anzeigeblatt von ſaͤmmtlichen Königlichen Verwaltungs⸗ 
und Militairbehoͤrden des Regierungsbezirkes zum Erlaß ihrer Bekanntmachungen, der 
Ausgebote der offentlichen Arbeiten und Lieferungen u ſ. w. benutzt, ſo wie daß un⸗ 
ſer Intelligenzblatt allen, ſowohl den hieſigen, als auswärtigen Abonnenten 
der Danziger Zeitung eee wird, verbuͤrgr den Inferenten eine weite und wirk⸗ 
ſame Verbreitung ihrer Anzeigen in allen Kreiſen der Stadt und Umgegend. Die 
Inſerate werden angenommen im I 515 f 
5 2 anziger Jutelligenz-Comtoir (Langgaſſe 400. f 
. Die Inſerate fuͤr die erſte am Mittwoch den 2 1 155 delt ne. 5 
de Nummer, die in 2500 Exemplaren gedruckt wird, werden bis 
Montag Abend erbeten (Langgaſſe 400., Hofgebaͤude oder Hundegaſſe 335) n 
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44. Beſtellungen auf das I. Quartal (1 rtl. 75 (gr.) oder das I. bis 
IV. Quartal ter Danziger Zeitung incluſive des Intelligenzblattes 


(Arti 15 ſgr.) werden vor dem 1. Januar Hundegaſſe 335, oder Langgaſſe 
400, Hofgebäude, erbeten. 
Die Danziger Zeitu ug wird fortfahren durch die ſchleunigſte Mittheilung 


aller bemerkenswerkhen politiſchen Nachrichten, durch politische Aufſaͤtze und gute 


orreſpondenzen dem Intereſſe ihrer Leſer zu dienen. 
Auf einen uns mehrfach ausgeſprochenen Wunſch werden die Berfiter 
und hieſigen Spiritus ⸗Preiſe jetzt täglich aufgenommen werden. 
45 Das Danziger Dampfboot 
i (vierteljährlich 25 far., jährlich 2 rtl. 25 fgt.) 
empfiehlt ſich bei der Aufhebung des Inſertionszwanges und der amtlichen Intel— 


ligenzblätter zu i alter Art, die durch dieſes Blatt die weiteſte u. 


wirkſamſte Verbreitung finden. — 

Abonnenten und Geſchäftsleute, die viel inſeriren laſſen, erhalten ei⸗ 
nen verhältnißmäßigen Rabatt. Abonnementsbeſtellungen werden Hundegaſſe 
335. und Langgaſſe 400. (Hofgebände) angenommen. 

Die fortwährend, ſowohl Seitens des auswärtigen als hieſigen Publikums 
ſteigende Benutzung des Dampfboots zu Inſeraten giebt den beſten 
Beweis, daß ſich die Anzeigen im ampfboot als ſehr wirkſam bewährt haben. 

SOPOOXCOELOO09 | rode ace de 
Großes Konzert 3 

am Sylveſter-Abende, 3 

7 
8 


L ausgeführt von der Kapelle des 1. Infante⸗ 3 
C. H. Leutboltz, 


b ie-Regiments unter Leitung des Herrn Mu: 3 
9) Langenmarkt No. 433. 
4 


ſik⸗Direktors Gellert. 2 


2 


6. 

* 
EEEOOIOSSCHHOO09O008000904 G0 SOG 
Ä 200 rtl. w. auf 1 Grundſtück zur erſten S gene Ne 924. 
48. Naturforſchende Geſellſchaft. 

Mittwoch, den 2. Januar 1850, Sitzung zur Feier des Stiftungstages um 
7 Uhr Abends. — Jahresbericht. — Vortrag des Herrn Direktor Dr. Stre hife 
über ‚feine meteorologifchen Beobachtungen. — Bemerkungen des Unterzeichneten 
über einen erweiterten aſtronomiſchen Gebrauch der Ganß 'ſchen Tafeln. Sämmt⸗ 
liche Herren Mitglieder werden zu dieſer Verſammlnng ergebenſt eingeladen. 

f 7 Anger. 
49. Heil. Geiſtgaſſe 1006. h. ſ. e. Jagdhund eingef. u. k. v. E. abgeh. wd. 
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50. | Großes Konzert 
der Laadeſchen Kapelle am Sylveſter⸗Abende 
im Rathsweinkeller. u 
Entree 2 ſgr. Anfang 7½ Uhr. 
„Beim Beginn des neuen Jahres wird eine neu angefertigte überraſchende 
Dekoration enthüllt werden, und ein froher Rundgeſang ſoll die Feier des Jahres⸗ 
wechſels erhöhen, zu welcher wir freundlichſt einladen und allen unſern Freunden 
die herzlichſten Gluͤckwünſche widmen. N > 
| a Lierau & Jüncke. 
51. Am 3. Januar beginnt der neue Cursus in der Kalligraphie. 
3 E. Fisch, 
7 geprüfter Lehrer der Schön- u. VRR FARB 
2. Journal.⸗Verbind. nach Elbing u. Königsberg, 
Bromberg u. Woldenberg. Abf. Fleiſcherg. 65., Morg. 7 u. F. Schubart u. Co. 
53. Empfehlangs“, Adreß⸗, Viſiten und Neujahrskarten, Rechnungen, ſowie 
jedes andete Formular, werden auf das Geſchmackvollſte billigſt gefertigt in 


Er 7 ‘ * 7 9 1 

E. Muͤnchmeyer's lith. Atelier, te 

er 1 1 Langgaſſe No. 373. i 9 
540. Da das eee Kürſchnerg. 663., beſtehend in verſchiedenen Spr- 
ten Schreibe⸗ u. Zeichnenmaterfalien, ſowie auch Scheeren u. Federmeſſern, bal⸗ 
digſt geräumt werden ſoll, ſo wird der Aus verkauf zu ſehr billigen Preiſen fortge⸗ 
ſetzt, woſelbſt auch das Ladenlokal nebſt Obergeleg. v. 1. Apr. 1850 ab zu vm i. 
55. Eine in der feinen Kochkunſt erfahrene Perſon empfiehlt ſich den reſp. Herr⸗ 
ſchaften zur Berückſichtigung bei Hochztn, u. Diners. Zu erftag. Ni 1841. 
56. Elin junges gefittefes Mädchen, das bis jetzt im Clavier u. Handarbeit 
Unterricht ertheilt hat, auch gerne in det Sg, ic ſein each e ſucht 
ſogleich eine paſſende Stelle, Adr. unter II. G. erbitt m. im Intelligenz Comtoir. 
57. Ein junges anſtändiges Mädchen kann iu meinem Ladengeſchäft eine An⸗ 
ſtellung bekommen. J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 
58 Indem ich hierdurch alle meine Angelegenheiten meinem Sohne Carl Wil⸗ 
helm Radewald zu vollziehen beauftrage, ſo wird derſelbe meinen Namen per Pros 
cura zeichuen . 1% 5 f Heinrich Ludwig Radewald. 

Danzig, den 19. December 1849. u i ＋ 
59. Es wird zu Neujahr ein in dee Hundegaſſe wohnender Mitleſer z. Dans 
ziger Zeitung geſucht Hundegaſſe 273., 2 Tr. hoch. f eur 
. E. g. anſtänd. Mädchen wünſcht b. Tanz⸗Colonn. o. a. Priv.⸗Vergnügen 
Klavier zu ſpielen. Das Nah. Korkenmacherg. 767 A. w. d. g. Wäſche geſtickt 
61. Ein noch brauchb. Sopha n. 6 Rohrſtühl w. zu kf ges. Alt. Roß 350. 
62. Johannisthor 1359. w. e. ordentl. Dienſtmädch, od. e. Aufwärterin geſ. 


8 ni 
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63. = Ein eiſerner Ofen wird zu kaufen gefucht Jepengaſſe 563. 
r » Se 
5500 6055 Holz ⸗ Verkauf. | N 
Freitag, den 4 Januar 1850, ſoll bei Jetau, 4 Meile hinter Prauſt, A 
birkenes, eichenes, weißbüchenes und Ellern-Nutzholz auf dem Stamm, ſo N 
* wie auch Rüben: und Strauchholz gegen gleich baare Ve zahlung verkauft a 
werden. n R 
ORDIEEZELIDEDIDDIISNDDIIIIDIIIDIIDID 
65. Ein Grundſtück von 5 Hufen culm. joll- gegen Geldzugabe anf em Heines 
ländliches oder ſtädtiſches Grundſtück vertauſcht oder verkauft werden. Das Nä⸗ 
here Brodbänkengaſſe 666. ac 
VRR TER TRENNEN ER 
66. Viele Muſikfreunde erſüchen Herin Schapler abe ein Konzert 2% 
> zu veranſtalten. | en 
Krenn TEENS ET KESERERETIEKERE LE 75 CE PPREFETERERETE RENT) 
67. Ein ordentlich. Mädchen, welches deutſch u. poln. ſpricht, ſchreib. u rein. 
kann, wird für ein Ladengeſch gef Das Nah. Fiſchmkt., a drauf. Waſſer 1618. 
66. E. anſtänd. jung, Mädch, d. ſchon in ein. Ladengeſch. gew. iſt ſucht ein 
ähnliches Engagement. Zu erfragen Berhalſchegaſſe 438. 


(h, Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Heute Sonnab. u. morg Sonntag. d. 30. gr. Konzert 5. F. Laade. Anf. 4 U. 
70. 2 Mitleſer d Danz. Zeitung, wo mögl. auch Dampfb. find bereitw. zu 
erfrag. Fraueng 887. ö 
71. Ein Handlungsdiener ſucht zu Oſtern k J eine Stelle. Diesfall ſige Adr. 
werden unter Z. 3. im Intelligenz-Comtoir erbeten. 

Ein ordentle Mädch, im all, weibl. Handarbeiten geübt, wünſcht in dieſer 
Branche noch einige Tage Beſchäftigung. Zu erfragen Burgſtraße 1657. 

1. Wer em geſtrichenes 2 thürlges Kleiderſpind zu verkaufen hat, melde ſich 

Kohleumarkt No. 27. ö 
REEL PEESERENE NEE SL NERE SEHR TELETETERELELEVERETESENE PET EURT 

& 74. Theater⸗ Anzeige. ** 

Sonntag, den 30. Zweite und letzte Darſtellung ſcheinbarer Zauberei * 

＋ V des Herten Profeſſor Winter, diesmal in Verbindung mit. Der: 2 
> man's Welttableaur und optiſchem Farbenſpiel. = 
> Den Anfang: macht; Der Unſichtbare oder Cornuttol 28 

2 Berlocki! Kom. Operette in 1 Akt von Eule. 2 3% 

\ Fh. den 31. Kein Theater. f f * 3% 
i Dienſtag, den 1. Januar. Neujahrsprolog von C. Dueifner, geſpto⸗ 3% 

\ 1 chen von Herrn Grobecker. Hierauf: der Poſtillon von Konjw 3% 
25 meau. Kom. Oper in 3 Akten ven Adam. x 

F. Gmmee. > 


DE 2 53 > 2<ERE SOLE SS REN E SZ EEE EEE SEHE RE LE RE EEE LEE 
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75. Glas und Fayance wird billig verliehen bei 
A. W. Jantzen, Vorſtaͤdtſchen Graben 2060. 
76. 5 Danziger Kaffee- Haus, (Hotel du Nord). 


Heute Sonnabend en morgen Sonntag muſikaliſche Abendunterhaltung der 
Familie Sattler und Tauber. 
77. (No. I) Sonnabend d. 5. Januar 1850, 64 Uhr Abends, im 
Gewerbehauſe, zum Beſten der hieſigen K.K. B. Anſtalten: hiſtoriſcher 
Vortrag des Direkt. Dr. Löſchin „Taube und Adler.“ Für den 
Einlaß zahlt man 10 Sgr. N 


a Ran : 1 
78. Der Volksverein verſammelt ſich aus Mangel an Local nicht 
zam 2. ſondern am 8. Januar 1850, Der Vorſtand. 
79. Ein guter Flügel iſt zu vermiethen Erdbeermarkt 1345. uk 

80. 1900 Schock Deckrohr werden zu kaufen geſucht Brod bänkengaſſe 693. 


61. Rittergaſſe 1679. w. feine u. grobe Wäjche gut gewaſchen. nF; 
us Zum Abonnement in der Leihbibliothek für die Jugend, 


2 
fürs neue Jahr, ladet ergebenſt ein B. Kabus, Bachhandl., Langgaſſe 515. 
83. Es werd. geſucht 3— 100m rtl, auf ein ländl Grundſtück. Goldſchmdg. 1074. 
— —j—ñ4ũä ũ . 1. —— 


| Mae N n e dat cb n a a N 
34. Vorſt. Grab. 38. ift eine Wohn. v. 2 St ꝛc m. eig. Thüre z. Oſt. z. verm. 
85. Langenmarkt Ro 485 iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 4 Zimmern 
nebſt aller Bequemlichkeit zu Oſtern zu vermiethen. 
66. Pfefferſtadt 123 iſt eine Wohngelegenheit, einige Monate vor April 
mit 2 heitzbaren Zimmern, 1 unheitzbaren Küche, Keller und Boden, mehren Ber 
quemlichkeſten und Pferdeſtall zu 3 Pferden Wagenremieſe gemeinſchaftlich, zu verm. 
87. Langgaſſe 516. iſt in der erſten Etage eine Wohnung aus 3—4 Zimmern 
nach rerne mit oder ohne Meubel, und in der zweiten Etage eine Wohnung aus 
3 Zimmern, nebſt Küche, Kammern ꝛc. nach dem Hofe ſogleich zu vermiethen. 


288. ea Saal⸗Etage ven. es 3, B g., el., in . O. zu beim. 

a Lauggaſſe 511. e e e u ae J 2 
89.0 Langgaſſe 402 iſt eine Saal-Etage zu vermiethen 0 

90. Langgaſſe 475. ir eine herrfehahttiche Wohnung, ganz in fh behr⸗ 


zu bermiethen. Näheres nur 1 Treppe hoch daſelbſt. 2 


, Heil Geiſt u. Faulengaſfen, Ecke 1006. iſt die freundliche Obergelegenheit, 
beſt. aus 2 Zimm. geg. einander, 2 Kamm., Küche u. Bod, zu Oſt. r. Ziehz. 3 v. 
92. Altſt. Graben 1287. find 4 Zimmer, Küche, Böden ꝛc. ganz oder getheilt 


zu vermiethen. Das Rähere Laugenmarkt. 492. zu erfahren. PERF 


a. 1 
r 
ee | 


1 


ak 


* 
93. Weidengaſſe in dem neu gebauten Haufe 459 460. find Wohnungen m. 
1, 2 und 3 Stuben zu verm. D. Näh. Steindamm 388. b. Zimmerm. Richau. 
91. Laterneugaſſc it ein Stall zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 783. 
95. Anfangs Fleiſchergaſſe iſt ein freundliches Häuschen, beſtehend aus 3 beitz⸗ 


baren Zimmern, Speiſekammer, Küche, Keller, Boden und Hofplatz, von Oſtern 
ab zu vermiethen. Näheres Fleiſchergaſſe 161. 

96. Die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, Kammer, Haus flur neb 
Boden ꝛc., iſt Berholdſche Gaſſe No. 438., von Dftern ab zu beziehen. 601 
97 Goldſchmiedeg. 10985. iſt d. Untergelegenh., d. ſich auch zum Laden eig⸗ 
net, daſelbſt iſt auch eine Hangeſtube an einzelne Herren oder Damen zu verm. 
98. Laſtadie 441. iſt die Untergelegenh., in welcher früher Schank⸗ u. Viktua⸗ 
lienhandel m. Vortheil betrieben wurde zu verm. N. Nachr. Gol ſchmiedeg. 1096 
99. Men Damm 1289. it e Stube m. Meubl., mit auch ohne Beköſt. zu vm. 
100. Breitgaſſe 1214. iſt eine freundlich meubl. Stube mit Kabinet zu verm. 
101. Ketterhagergaſſe 84 iſt ein Wohnkeller zu vermiethen, in demſelben ift 
feit einer Reihe von Jahren mit dem beſten Erfolg ein bedeutender Milchhandel 
vetrieben. Nahetres Hundegaſſe 54: in der Barbierſtube. r 

102. J. einer anftändig. Familie! M. v. d. Stadt, in einer angenehmen Gegend 
an del Chauſſee, findet ein einzelner Herr oder eine Dame zu. Oſtern k. J. ein, 
freundl. Logis nebſt theilweiſer oder vollſtänd. Beköſt. N. Laftadie 439. & Tr. hz 
103 Eine berrſchaftliche Wohnung mit auch ohne Pferdeſtall und Wagengelaß 
iſt zu Oſtern zu vermiethen Vorſtädtſcher Graben No. 2054. HEN Br 
104. Langenmarkt No. 444. ift gleich oder zu Oſtern bie Belle-Etage, beſtehend 
in 5 — 6 Zimmern nebſt Küche, Speiſekammer, Keller und Pferdeſtall zu 4 Pferden 
zu vermiethen, auch auf Verlangen 2 Zimmer meublirt monatlich. IE T 
105. 2 Stub. m. Meubl. u. Burſchengel. ſ. ſogl. zu om Langenmarkt 432. 


106. Tiſchlergaſſe No. 650. ſind Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
107. Rittergaſſe 1631. iſt eine Stube mit. Meubeln zu vermiethen. N 

c Menue 1 
108 Auction mit Holzwaren. 


Freitag, den 4. Januar 1650, Vormittags 10 
Uhr, werden die unterzeichneten Makler auf. dem Holzfelde vor 
dem leegen Thore an der rothen Bruͤcke durch ennie 


Auction an den Meiſibietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Cour. verkaufen 
1%, ls, 2, 2 ae, a U. Vezoͤllige Dielen, 3:30: 

lige Bohlen und Gallerbohlen, ET 
DBaus⸗ u. Schroot⸗Latten, Kreuzhoͤlzer, Mauer, 


\ 
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Latten von 6 Zoll und daruber — in allen 
Längen — Balken u. ſ. w. 


Rottenburg, Görtz. 8 


54 Sachen zu verkaufen ın Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 

109. Pecco-Thee ä f rtl. 15 sgr., 

Haysan do. à 1 rtl. ! pro Pfund 

Congo do. a 20 sgr. 
ist zu haben Langgasse 535. 2 
110. Von den ächten Havannah Cigarren der Benennung Colorado, Prinza- 
dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest, zum Preise von 40 Thalern 
pro 1000, in beliebigen Quantitäten zu haben im Comto'r Langgasse 535. 


111. Pommerſche Spickgaͤnſe erhielt in bekaunter Güte und 


empfiehlt billigſt F. A. Duraud, Lauggaſſe⸗ 


112. Ein Reſt Thorner Pfefferkuchen foll, um damit zu räu⸗ 
men, unter dem Koſtenpteſſe verkauft werden, A Pielcke, Lauggaſſe 511. 
113. [Ui Ausverkauf von hob, feinen Lederſiiefeln auf Rand unt warmen Fut⸗ 
ter für 1 Rtl. 5 Sgt., feinen Serge de Berry⸗Schuhen Ih, gr Hoſennäherg. 679. 
114. Berliner fannkuchen zum halben und ganzen Silbergro⸗ 
(dem; täglich frſch, empfiehlt J Neumann, Langgarten No 57. f 
115. Ein ſchöner großer Hund witd gekauft Haäudegaſſe No. 355. f 
146, Delik pomm.Fleiſchwurſte,geräuch Lachſe, Spickgäuſe ET bill zh Kl. Krämerg. 905. 
117. C.uußbaum. Kleiderſchrauk, m. viel. Bilrhausrarb'veichl,verſ, ſt bl 3 Vk. Hakelw. 3 13 
118. Beim bevorſtehenden Jahres wechſel erlaude ich mir mein aufs Vollſtän⸗ 
digſte ſortirtes Lager linürter und unlinſirtet Foliobücher mit verſchiedenen Papier: 
Sorten zu ſoliden Preiſen zu empfehlen. N 

174% 1 Joh Wilh. Oertell. 


119. Moderne Hexreukleider, 1 gef Koffer mit Eiſenbeſchlag u. andere werth⸗ 
volle Gegenſt., theils neu, theils gut erh., ſ. St. Kath.⸗Klechh. 500, hint d. chule b. z. v. 
Fr \ Tr ii B ‚ur der 7 5 101 
120, Geſundes trocknes Rundholz it austed zu haben Stelle 
damm, hinter der Thorner Brücke rechts, auf dem erſten Holzhofe „233 IM 
121. Heil. Geiſtgaſſe 971, find 2 Paar Reiſepelzſtiefel von Korduanleder, bis 
über das Knie reichend, zu verkaufen. 1 N N 
122. Vorſtädtſcher Graben Ro 3. iſt ein neuer ſchwarzer Tafftmantel zu verk. 
123. Friſcher Schmand à Stof 4, 5 und Grfär., jeden Morgen ins Haus ge- 
liefere Adreſſen hitte ich Vootsmannsgaſſe 1170, abzugeben. PR. 
14. Blutegel a Stack 22 Sgr. empfiehlt Papius, Heil. Geiſtgaſfe 924. 
Zweite Beilage. 


- 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
| No. 304. Sorwadend, den 20, Dezember 1849. ee 


125. Ein altes Sophabettgeſtel w. gef. Hundegaſſe No. 238. ö ir 
127. Jene e Gänſebrüſte ſ. billig zu haben Fleiſchergaſſe 62. 
Damen ⸗Cachenes „ 25 gt. asien 

2 A. Pielcke, Langgaſſe 511. 


128. Die Matratzen⸗ u. Polſterwaaren⸗Fabrikd. Tape⸗ 
H N = es 3 7 2 ’ = 
zierer Sam. Becker jr. Breite. 1915. been Ketiengaſſe gegehüber 
empfiehlt Schlaf⸗ und mahagb ni Sophas, Armſtühle, Pferdehaar⸗ und Seegras- 

Matratzen zu den billigſten Preiſen 10508 A i 

129. Noch im Beſitz vieler der naturellen Blumentiſche, Wandkörbchen u. 
Ampeln aus dem Rheingau, erlaube ich, mir. dieſelben zu nochmals bedeutend her— 
abgeſet ten Preiſen, und zwar von 2 Sgr. an, ergebenſt zu empfehlen. Bei Ab⸗ 
nahme mehterer noch billiger. . Wie Kampen. Fiſcherthor 13 4 
W Immobilia oder unbewegliche Sachen ee 78 
130. eb Nothwendiget Verkauf. es g 
Das dem Sch oſſermeiſter c e enge Stadtgebiet, 
niedere Seite, No. 34. des Hypothekenhuchs, gericherid bgeſchätzt auf 572 rtl., 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in termino 

tür t d A 0 13, Februar faut e gl s 10 Uhr 

öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft we, den. Die Tore und der neueſte Hy⸗ 
porheten, Schein können in Dan Basen d 4 we. N 0 
r er Lieutenant Carl Emil Alexander Hugo Ewert, deſſen Aufenthaltsort 
nicht hat ermittelt werden können, wird hie zu bei Vermeidung der Präkluſion 
vorgeladen. ene eee ine 


* Danzig, den 5. Oktobet 1849. b ER aun 2 pr 180. 


> Rönigliches, Stadt“ und Kreisgericht. . EEE 

n 1 I Abtheilung. ei 5 FE 
ei eu + ent 

131. Offener Arreſt. 

Nachdem von uns über das Vermögen des Kaufmanns Herrmann Heinrich 
Alexander Matthieſſen hieſelbſt der Toncurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der 
offene Arreſt über daſſelbe hiemit verhängt, und allen uud jeden, welche von dem 
Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich 


ion 


s 
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jedoch mit Vorbehalt ihrer —— habenden Rechte, in das 5 Depoſitum 
abzuliefern, widrigenfg 1355 dieſelben zu gewärtigen haben, de n dem unge⸗ 
achtet dem Gemein chuldner etwas befahl Wee wort Bee ſollte, ſol⸗ 
ches für nicht geſchehen geachtet, ur um Beſten der Maffe anderweitig beige⸗ 
trieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelben ver⸗ 
ſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem ſeines daran habenden Un⸗ 


terpfand⸗ und anderen Rechts 3 erklärt 8 pus; 115 ‚est 
Dianzig, den 18. ahoi Stade my 150 5 pro 991 N 
nigl tadt, und Auris i D e 
* 8 bas I. Abtheilung. Ge r 
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